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Die Gesellschaft zur Erhaltung der Eulen e. V. 

(EGE) ist der Zusammenschluss engagierter 

Praktiker und Wissenschaftler im Eulenarten-

schutz. Ihre Arbeit gilt dem Schutz der 13 

europäischen Eulenarten. Die EGE ist überpartei-

lich und gemeinnützig. Die EGE ist aus der Aktion 

zur Wiedereinbürgerung des Uhus (AzWU) 

hervorgegangen. Die erfolgreiche Wiederan-
siedlung des Uhus in Deutschland und anderen 

europäischen Staaten ist ganz wesentlich das 

Verdienst der EGE. Nach der Wiederansiedlung 

des Uhus gelten die Bemühungen der EGE allen 

europäischen Eulenarten. Sitz der EGE ist Bad 

Münstereifel in der Eifel.  

 

Die Nachwuchsförderung für die Sache des 

Eulenartenschutzes ist ein Anliegen der EGE. Aus 

diesem Grund verleiht die EGE 2017 erstmals den 
Wilhelm-Bergerhausen-Förderpreis. Dieser Preis 

soll künftig alle zwei Jahre verliehen werden. 

 

Der Förderpreis ist nach dem Gründer der EGE, 

Wilhelm Bergerhausen, benannt. Wilhelm 

Bergerhausen hatte für die Wiederansiedlung des 

Uhus in Deutschland bereits seit Mitte der 1970er 

Jahre in der damaligen AzWU an herausragender 

Stelle gearbeitet. Nach dem erfolgreichen 
Abschluss dieses Projektes gründete Wilhelm 

Bergerhausen 1990 die EGE. Bergerhausen 

verstand es, junge Menschen für den Naturschutz 

zu gewinnen. Wilhelm Bergerhausen starb 

überraschend im November 2006 im Alter von 56 

Jahren. 

 

 

 

Mit dem Preis werden Arbeiten aus der 

Erforschung von Biologie und Ökologie sowie 

dem Schutz europäischer Eulenarten ausge-

zeichnet. Das Gesamtpreisgeld beträgt 1.500 

Euro. Die prämierten Arbeiten und ihre Autoren 

werden auf der Website der EGE vorgestellt. 

 

Wer kann mitmachen? 

 

- Sie studieren Biologie, Landschaftspflege, 

Geografie oder themenverwandte Studien-

gänge im Bachelor-, Master- oder Promotions-

studium an einer europäischen Universität 

oder Hochschule.  

- Ihre Arbeit in deutscher oder englischer 

Sprache befasst sich mit Biologie, Ökologie 
und dem Schutz europäischer Eulenarten. 

- Ihre noch unveröffentlichte Arbeit wurde 2016 

oder 2017 fertiggestellt. 

- Sie sind bei Abgabe der Arbeit nicht älter als 

35 Jahre. 

 

Dann bewerben Sie sich!  

 

Sie können sich ab sofort bis zum 15. September 

2017 mit Arbeiten aus den Jahren 2016 und 2017 
bewerben. 

 

Bitte reichen Sie folgende Unterlagen ein: 

 

- Die Arbeit in dreifacher Ausfertigung sowie 

als pdf-Datei. Die Kopien erhalten Sie nach 

der Preisverleihung zurück. 

- Eine Zusammenfassung (max. 5 DIN-A 4 

Seiten) mit Fokussierung auf das 

Wettbewerbsthema. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

Gesellschaft zur Erhaltung der Eulen e. V.  

Breitestrasse 6  

D-53902 Bad Münstereifel  

Telefon +49 [0] 22 57 - 95 88 66  

  Egeeulen@t-online.de 

 

 


